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AUF EIN WORT

Endlich wieder Sommer?!

Liebe Gemeinde, 

gerade sitze ich in meinem Büro und 
schaue aus meinem Fenster. Ich sehe 
strahlenden Sonnenschein, grüne 
Bäume, deren Blätter im Wind flat-
tern. Leichte Federwolken sind am 
Himmel und komplettieren dieses 
Bild. „Schön“, denke ich, „endlich 
wieder Sommer!“ 

Und doch bin ich mir bewusst, dass 
dieser Sommer nicht so sein wird, 
wie die Sommer, die ich kenne. Das 
Corona-Virus hat uns weiter fest im 
Griff. Auch wenn es bereits einige 
Lockerungen gibt und die europä-
ischen Grenzen langsam wieder 
öffnen, wird an einen „normalen“ 
Urlaub nicht zu denken sein. Aber… 
was heißt eigentlich „normal“? Wenn 
ich so zurückblicke auf die letzten 

Monate, dann wird mir bewusst, dass 
ich auch mit weniger zufrieden und 
glücklich war. Damit meine ich nicht 
die Kontaktbeschränkungen, denn 
die machen auch mir, wie bestimmt 
den meisten von Ihnen, sehr zu 
schaffen. Ich meine unser Konsum-
verhalten und unsere Reisefreude.  
Es muss nicht immer ein Zwei-Tages-
Trip nach Mallorca, London oder Pa-
ris sein. Ein Ausflug in den Eifler Wild-
park ist mindestens genauso schön! 
Wenn im Supermarkt mal etwas nicht 
verfügbar ist, was ich eigentlich kau-
fen wollte, dann tut es auch ein ande-
res Lebensmittel als Ersatz oder es 
wird eben ganz umgedacht und es 
gibt Spaghetti statt Kartoffeln zu Mit-
tag. Die Kleidung, die ich im Schrank 
habe, reicht völlig aus; jeden Monat 
neue Hosen und Shirts – das brau-
che ich gar nicht! Die Coronakrise 
lehrt mich, bewusster zu genießen, 
mich auch und vor allen Dingen an 
den kleinen Dingen zu erfreuen und 
unsere Heimat, unser unmittelbares 
Umfeld neu zu entdecken. Und das 



unter dem Thema „Schon mal gehört 
von …?“ Da uns das Coronavirus trotz 
rückläufiger Infektionszahlen immer 
noch im Griff hat, gibt es während un-
serer Gottesdienste zahlreiche Vor-
kehrungen und Vorsichtsmaßnahmen: 
Bitte desinfizieren Sie sich bei Ein- und 
Ausgang Ihre Hände am dafür bereit-
stehenden Desinfektionsstand! Der 
Mindestabstand von mindestens 1,5 
Metern muss gewährleistet sein, daher 
kann nur eine begrenzte Zahl an Ge-
meindemitgliedern am Gottesdienst 
teilnehmen. Ein Mund-Nase-Schutz 
bleibt in der Kirche verpflichtend, der 
Gemeindegesang untersagt. Ihre Per-
sonalien werden vor dem Gottesdienst 
aufgenommen, um eine eventuelle 
Infektionskette nachverfolgen zu kön-
nen. Ihre Gesundheit ist uns wichtig! 
Deswegen achten wir strikt auf die Ein-
haltung der Regeln, um mit Ihnen si-
cher und angstfrei Gottesdienst feiern 
zu können!

Ich wünsche Ihnen trotz allem einen wun-
derbaren – nicht zu heißen – Sommer!

Ihre Pfarrerin 
Kerstin Lube
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kommt auch unserem Klima zugu-
te! Denn: Die Coronakrise hat zum 
stärksten Rückgang der CO2-Emis-
sionen seit dem Zweiten Weltkrieg 
geführt. Doch dieser kurze Einbruch 
rettet unser Klima natürlich nicht!

Also nutzen wir diese Zeit jetzt be-
wusst, um unser Verhalten zu über-
denken: Was brauchen wir wirklich? 
Was ist uns wichtig? Und worauf kön-
nen wir verzichten? Wann können wir 
das Auto mal stehen lassen? Ist der 
gebuchte Flug wirklich notwendig? 
Muss der noch verpackte Joghurt 
wirklich sofort in den Müll, sobald 
das Mindesthaltbarkeitsdatum über-
schritten ist? Denn auch nach der 
Coronakrise steht uns noch eine grö-
ßere, da zeitlich nicht beschränkte 
Herausforderung bevor: die Klima-
katastrophe. Aber gemeinsam meis-
tern wir auch das! Denn eins haben 
die letzten Monate gezeigt: Wenn 
wir zusammenhalten, gegenseitig 
auf uns achten und an einem Strang 
ziehen, dann erreichen wir Enormes! 
Und bei all dem ist es gut zu wissen, 
dass wir da nicht alleine durch müs-
sen, sondern dass es jemanden gibt, 
der uns durch seinen Heiligen Geist 
gute Ideen und Erkenntnisse schickt, 
der uns Kraft schöpfen lässt und uns 
Durchhaltevermögen schenkt. „Gott 
selbst ist für uns, wer will sich dann 
gegen uns stellen?“ (Röm 8, 31) Ge-
meinsam schaffen wir das!

In diesem Sommer erwartet Sie wie-
der die Sommerkirche, dieses Mal 
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Pfingsten als Open-Air-Gottesdienst 
feiern hat eine lange Tradition in 
Weisweiler. In Zeiten von Corona 
wird das gottesdienstliche Feiern 
an der frischen Luft sogar noch auf-
gewertet, denn das Infektionsrisiko 
ist außerhalb von geschlossenen 
Räumlichkeiten deutlich geringer. 
Zudem war durch verschiedene Maß-
nahmen wie Abstand zwischen den 
Sitzplätzen einhalten, das Notieren 
von Namen und Adressen, die Emp-
fehlung von Mund-Nase-Schutz und 
die Möglichkeit zur Hand-Desinfekti-
on alles nach den zur Zeit geltenden 
Corona-Regeln vorbereitet worden. 
Pfarrerin Kerstin Lube verknüpfte in 
ihrem Gottesdienst thematisch die 
Jesusgeschichte und das Pfingst-
wunder der Ausbreitung des Heili-
gen Geistes mit dem Beispiel des 
Löwenzahns. Ein kleines Bilderbuch 
zu inhaltlichen Stationen konnten die 
Gottesdienstbesucher als Erinne-
rungsgeschenk mitnehmen. 

Im Rahmen des Pfingstgottesdiens-
tes wurden auch die neu gewählten 
Presbyterinnen und Presbyter für das 
Amt der Gemeindeleitung in den 
nächsten Jahren eingesegnet. 
Zugleich verabschiedete Pfarrer 
Wolfgang Theiler die ausgeschiede-
nen Presbyterinnen und Presbyter 
Michaela Goldhausen (12 Jahre im 
Presbyterium), Irene Görgen (12 Jah-
re), Ursula Schwarz (28 Jahre) und 
Günter Droste (28 Jahre) und dankte 
ihnen für die vielen Jahre des Engage-
ments in der Leitung der Gemeinde. 
Da der Gemeindegesang wegen 
der Corona-Auflagen nicht möglich 
war, sorgte die Gemeindeband mit  
Alexandra Oberhoff als Organistin 
für den Gesang und beste musika-
lische Gestaltung. Der Burghof in 
Weisweiler war mit Pavillons und Sitz-
gruppen einladend vorbereitet wor-
den und zeigte sich bei strahlendem 
Sonnenschein von seiner schönsten 
Seite.

31. Mai 
Pfingsten
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PRESBYTERIUMSWAHL

Ergebnisse der Presbyteriumswahl am 1. März 

Gut 150 evangelische Gemeindemitglieder gaben am Sonntag, den 1. März, 
ihre Stimme im Wahlbezirk Dürwiß, wozu auch Fronhoven und Neulohn ge-
hören, ab. Von der Möglichkeit, per Briefwahl abzustimmen, wurde reger Ge-
brauch gemacht. Dadurch lag die Wahlbeteiligung mit 18 Prozent deutlich über 
dem Durchschnitt, mit dem in der Evangelischen Kirche im Rheinland gewählt 
wurde (landeskirchenweit 9,4 Prozent). 

Folgendes Wahlergebnis wurde amtlich festgestellt:  
Abgegebene Stimmzettel: 153 / ungültige Stimmzettel: 10  /  
gültige Stimmzettel: 143.

Namen					    Anzahl der Stimmen
Deringer, Maria Elisabeth	  	 86
Droste, Sabine		   		  74
Frost, Melanie		   		  78
Sperlich, Knut		   		  69
Traeger-Schlösser, Heike		  103

Damit wurden Marliese Deringer, Sabine Droste, Melanie Frost und Heike Trae-
ger-Schlösser ins Presbyterium gewählt. Im Wahlbezirk Weisweiler galten für 
die fünf zur Verfügung stehenden Sitze im Leitungsgremum bereits vorher als 
gewählt: Bettina Löffler, Elke Lohmüller, Jürgen Peiter, Andrea Reinbach und 
Jürgen Ritgens. Dort war es nicht zu einer Wahl gekommen. Für die Mitarbeiter-
schaft wurden Gemeindesekretärin Petra Trieb und Küster Dr. Detlef von Brandt 
in das Leitungsgremium entsandt. Die Amtszeit beträgt vier Jahre. 

Die Presbyterinnen und Presbyter haben mit dem schriftlichen Einreichen ihres 
Amtsgelübdes ihren Dienst angetreten und wurden im Pfingstgottesdienst am 
31. Mai in Weisweiler von Pfarrer Theiler für ihre Tätigkeit eingesegnet. Die erste 
Sitzung des neuen Presbyteriums konnte wegen der Corona-Pandemie erst am 
6. Mai stattfinden.

Weitere Informationen über die Wahlen in der Evangelischen Kirche im Rhein-
land sind unter www.ekir.de zu finden.



Liebe Eltern, sofern Ihr Kind 12 Jahre alt ist und / oder die sechste Schulklasse 
besucht, können Sie Ihren Sohn oder Ihre Tochter zum Konfirmandenunterricht 
anmelden. Den Anmeldebogen haben wir Ihnen schon zugeschickt oder Sie 
fragen ihn über das Gemeindebüro an (02403-65265). Bitte melden Sie sich we-
gen der Planung möglichst bis spätestens 26. Juli bei uns zurück.

Wegen der Corona-Situation wissen wir natürlich nicht, wie genau wir im Sep-
tember wirklich den Konfirmandenunterricht anbieten können. In diesem Som-
mer haben wir zum Beispiel schon notwendigerweise erste Erfahrungen mit 
dem Konfirmandenunterricht in Form von Video-Konferenzen gesammelt. Als 
Faustregel gilt: Was in den Schulen möglich oder nicht möglich ist, wird auch im 
kirchlichen Unterricht so sein. Wir hoffen aber, dass sich mit der Verbesserung 
der gesundheitlichen Lage auch wieder normale Gruppentreffen mit Gesprä-
chen, Spielen und gemeinsamem Lernen und Erleben einrichten lassen.

Grundsätzlich wird der Konfirmandenunterricht in drei Phasen angeboten:
	
Phase 1:

Phase 2:

Phase 3:

Termine der Konfirmation
in Weisweiler:     01.05.2022
in Dürwiß:            08.05.2022

Info - Abend mit Eltern und Jugendlichen: im September in Weisweiler
14-tägige Treffen ab September / Oktober in  Weisweiler  und Dürwiß
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Regelmäßige 14-tägige Treffen von September bis Weihnachten, 
dienstags von 16 – 18 Uhr getrennt in Weisweiler bzw. in Dürwiß. 
von Januar bis Dezember 2021 findet der Unterricht an 6 Wochen-
enden (freitags 16 bis 20.30 Uhr, samstags 9.30 bis 13.30 Uhr plus 
Gottesdienst am Sonntag) in Weisweiler statt. In den Herbstferien ist 
eine Woche Konfirmandenfreizeit in Ameland (Niederlande) geplant.
von Januar 2022 bis zur Konfirmation im Mai finden wieder regelmä-
ßige 14-tägige Treffen zum Abschluss der Konfirmandenzeit und zur 
Vorbereitung der Konfirmation statt. 

 



VERANSTALTUNGEN

Dürwißer Frauenkreis jeden 2. und 4. Montag im Monat 17.30 Uhr
Kontakt: Richarda Huestegge Tel. 02403 8097955

Frauentreff einmal im Monat nach Absprache 20 Uhr
Kontakt: Michaela Urban, Tel. 02403 51240

Schicke Mode 
selbst gemacht

Nähkursus Dienstags 19.30 - 21.45 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, 02402 955621

Literarische Teestunde einmal im Monat mittwochs 20 - 22.15 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, 02402 955621

Kinder- und Jugendarbeit

open house für Kinder ab 6 Jahren
Dienstags von 15 - 19 Uhr

Dingsclub für Kinder ab 6 Jahren
Mittwochs von 15 - 19 Uhr

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35

Wochenenddienste

Wenn Sie an Wochenenden Ihren eigenen Pfarrer nicht erreichen können, so wenden Sie sich bitte 
an folgende andere Pfarrerinnen und Pfarrer:

 07. 06. Richter 02403 33374  26. 07. Müller Thór 02465 304 9993

 14. 06. U. Sommer 02403 951 291  02. 08. Theiler 02403 65265

 21. 06. Müller Thór 02465 304 9993  09. 08. Lube 02421 692 7985

 28. 06. Theiler 02403 65265  16. 08. U. Sommer 02403 951 291

 05. 07. Richter 02403 33374  23. 08. Richter 02403 33374

 12. 07. U. Sommer 02403 951 291  30. 08. Lube 02421 692 7985

 29. 07. Theiler 02403 65265  06. 09. Müller Thór 02465 304 9993

Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu Änderungen bei unseren Veranstal-
tungen kommen. Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage!



VERANSTALTUNGEN

Frauenkreis Weisweiler jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 15 Uhr
Kontakt: Irene Görgen  Tel. 02403 65144

Ökumenischer Chor 
HörMal

Montags 20 - 22 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 02403 65265

Flüchtlingsberatung Donnerstags 10 - 12 Uhr im Gemeindebüro
Kontakt: Freya Lüdeke, 
während der Sprechzeiten Tel. 02403 65265
in dringenden Fällen Tel. 02461 975614

„Mehr als Deutsch“ Sprachlerntreff für Flüchtlinge
Dienstags und Donnerstags von 9 - 12 Uhr

Yoga Dienstags 17.30 bis 19 Uhr und 19.15 bis 20.45 Uhr
Kontakt: Anja Görtz, anja.goertz@t-online.de

Kinder- und Jugendarbeit
Fußball im Park 12 - 18 Jahre, montags 16 - 19 Uhr

open house ab 6 Jahren, donnerstags 16 - 20 Uhr, 
vierzehntäglich freitags 16 - 20 Uhr

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7

Alle Informationen finden Sie auch auf  unserer Homepage:
www.ev-kirche-weisweiler.de
www.ev-kirche-duerwiss.de

Gemeindebüro | Petra Trieb
Tel. 02403 65265
Fax: 02403 989143
Burgweg 7, 52249 Eschweiler

Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9-12 Uhr
gemeindebuero@ekir.de

Pfarrer | Wolfgang Theiler
Tel. 02403 65265
wolfgang.theiler@ekir.de

Pfarrerin | Kerstin Lube
Tel. 02421 6927985
kerstin.lube@ekir.de

Jugendarbeit | Armin Mannich
Tel. 02403 65202, 0176 60028715
kijuclub@gmx.de

Diakonischer Seniorenbesuchsdienst 
Kerstin Jansen
Tel. 02403 32956 oder 0160 7700391
kerstin.jansen@ekir.de

Küster Weisweiler | Dr. Detlef v. Brandt 
Tel. 0160 94424622

Küsterin Dürwiß | Sarah Ködderitzsch
Tel.  02403 54599



JUGEND

Hallo Ihr Lieben,
die letzten zweieinhalb Monate waren fürchterlich - ohne euch, ohne soziale 
Nähe macht Jugendarbeit für mich keinen Sinn. So können digitale Welten 
nettes Beiwerk sein, aber niemals den realen Kontakt langfristig ersetzen. 
Umso schöner, dass wir uns jetzt wieder in ganz kleinen Schritten einer of-
fenen Arbeit annähern, deren Prinzipien ja auf größtmöglicher Freiheit und 
Selbstbestimmtheit des Einzelnen beruhen. 
Am 26.5. ging es in Dürwiß wieder los. Es war ein tolles Gefühl, dass bei uns 
wieder Kinder und Jugendliche sein durften, natürlich unter Einhaltung von 
Abstands- und Hygieneregeln. Ich hoffe und bete, dass unsere Kinder bald 
wieder so unbeschwert aufwachsen können, wie wir das konnten, wobei ich 
natürlich auch nicht die Senioren vergessen will, denn die Kinder und die 
Senioren leiden gerade am meisten, wie leider auch immer in Krisenzeiten die 
Menschen in den ärmsten Regionen dieser Welt.

Viele Ferienangebote wurden in Gänze abgesagt, wir versuchen im Rahmen 
unserer personellen und räumlichen Möglichkeiten dennoch den angemelde-
ten Kindern etwas zu bieten. Wir arbeiten mit Hochdruck an Konzepten, die 
zumindest fünf Tage pro Kind ermöglichen.

Kommt vorbei, bringt euch ein, sagt eure Meinung!
Ich freu mich auf euch!

	 Euer Armin



 
Von Petrus, Paulus und Abraham haben wir schon oft ge-

hört. Aber in der Bibel gibt es unzählige Geschichten von 
Menschen, die glauben, zweifeln und hoffen, die uns recht 
unbekannt sind. Wir möchten im Sommer 2020 einige 
dieser Menschen vorstellen. In bewährter Form werden die 
Pfarrerinnen und Pfarrer unserer Region jeweils eine Person 

vorstellen. Da begegnen wir den Zweiflern und Nörglern, de-
nen mit unumstößlichen Überzeugungen, den Frommen und 

Querdenkern. Eigentlich so wie im normalen Leben.

Seien Sie ganz herzlich eingeladen, diesen Menschen und dem, was sie mit 
Gott erleben, zu begegnen.

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10 Uhr. In diesem 
Jahr werden wir leider nicht zum anschließenden Kirchen-
kaffee einladen können. Aber bei gutem Wetter sollte 
zumindest die Möglichkeit bestehen, vor der Kirche mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch im Sommer!

SOMMERKIRCHE

Kennen Sie eigentlich…? Kennen Sie eigentlich…? 
Unbekannte Personen der Bibel! Unbekannte Personen der Bibel! 

Sommerkirche 2020Sommerkirche 2020

• 28.6.  10 Uhr  Weisweiler

• 05.07.  10 Uhr  Dürwiß

• 12.07.  10 Uhr  Weisweiler

• 19.07.  10 Uhr  Dürwiß

• 26.07.  10 Uhr  Weisweiler

• 02.08.  10 Uhr  Dürwiß

• 09.08.  10 Uhr  Weisweiler  

Nathan, der Prophet (2. Samuel 12, 1-5)
Wolfgang Theiler
Der liebe Mitarbeiter Philemon
Daniel Müller Thór	
Die Frau ohne Namen, ein Gespräch am Brunnen 
Ulrike Sommer
Nikodemus (Johannes 3)
Thomas Richter
Rebekka, hübsch und clever 
Daniel Müller Thór 
Jephtas Tochter (Richter 11, 29-40)
Kerstin Lube
Hananias und Saphira (Apostelgeschichte 5, 1-11)  
Dieter Sommer
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Abschied nach 13 Monaten Mitarbeit

Tom Hermann hat als Mitarbeiter im 
Bundesfreiwilligendienst vom Juli ver-
gangenen Jahres an unsere Gemein-
dearbeit verstärkt. Am 31. Juli endet 
sein Dienst. Er ist 20 Jahre alt und 
wohnt in Dürwiß.

Tom, in welchen Arbeitsgebieten hast 
Du hauptsächlich mitgearbeitet?
    Da ich meinen Bundesfreiwilligen-
dienst bei der Gemeinde im Gesamten 
geleistet habe, durfte ich alle Mitarbei-
ter der Gemeinde unterstützen, von 
Küsteraufgaben in Kirche und Gelän-
depflege bis hin zur Jugendarbeit und 
dem Highlight der Konfirmandenar-
beit: der Fahrt nach Ameland! Selten 
haben sich Tage geähnelt und es gab 
immer etwas zu tun!

Welche Tätigkeiten haben Dir Spaß ge-
macht, was hat Dir besonders gefallen?
     Gut gefallen haben mir die „Events“, 
die stattgefunden haben, weil es dann 
immer alle Hände voll zu tun gab. Som-
merferienspiele, Seniorencafés oder 
Erntedankfeste und die Adventszeit 
fallen mir spontan ein, die mir wohl län-
ger in Erinnerung bleiben werden. 
Genauso lernte ich aber die Zeit mit 
der Arbeit im Burggarten zu schätzen!

Im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes gab es Bildungsseminare. 
Worum ging es dabei?
       Die Bildungsseminare haben sich 
zu Beginn des Dienstes oft mit zu be-
wältigenden Situationen beschäftigt, 
beispielsweise Konfliktsituationen un-
ter zu Betreuenden oder eventuelle 

gestörte Verhältnisse zum Arbeitge-
ber. Zum Ende des Dienstes haben 
wir uns dann aber intensiv mit uns sel-
ber, mit Fragen von Tod und Sterben, 
um zukünftige Lebenskonzepte und 
unseren Zielen beschäftigt. Die Semi-
nargruppe bestand aus interessanten 
Menschen und wir bleiben als Grup-
pe weiterhin in Kontakt, weil uns diese 
Tage verbunden haben.

Was hast Du in Deinem Dienst neu 
dazu gelernt?
       Ich bin definitiv offener geworden, 
ich habe jetzt weniger Probleme, ein-
fach mit anderen und fremden Men-
schen zu reden. Desweiteren habe ich 
gelernt, mich in Geduld zu üben, zum 
Beispiel bei der Wahlzeremonie zur 
Presbyterwahl, und meine Ortskennt-
nisse von Dürwiß wurden aufgefrischt 
durch das Austragen der Gemeinde-
briefe.

Wie ist Dein weiterer Weg?
       Aktuell strebe ich eine Ausbildungs-
stelle in Aachen an. Mein Gedanke 
momentan ist es, erst einmal eine Aus-
bildung zu absolvieren und dann even-
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tuell zu studieren. Nach diesem tollen 
praktischen Jahr sehe ich mich einfach 
nicht mehr bei einem, mehr oder weni-
ger, vollkommen theoretischen Studi-
um. Ich hoffe aber, auch der Gemeinde 
weiterhin in irgendeiner Form erhalten 
zu bleiben und helfen zu können, wenn 
Hilfe benötigt wird. Das Jahr hat mir 
gezeigt, dass die Arbeit, die verrichtet 
wird, Menschen hilft und Freude berei-
tet; daran möchte ich auch in Zukunft 
nach Möglichkeit teilhaben! 

Vielen Dank, Tom, für dieses Gespräch 
und für Dein überaus großes Engage-
ment während des letzten Jahres bei 
uns. Wir konnten uns auf Dich immer 
verlassen. Für die Zukunft wünschen 
wir Dir alles Gute und Gottes reichen 
Segen auf Deinem weiteren Weg!

(Das Interview mit Tom Hermann führte 
Pfarrer Wolfgang Theiler Ende Mai)
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Konfirmationen im August

Wegen der Corona-Krise müssen die diesjährigen Konfirmationen in Abspra-
che mit den Familien in den August verschoben werden. Am ersten Wochen-
ende nach den Sommerferien werden sie nun nachgeholt. Die Zahl der Got-
tesdienstbesucher muss leider aus Platz- und Sicherheitsgründen begrenzt 
werden.

Gruppe 1: Luna Butterweck, Lukas Eymael, Maila Gumpert, Fabian Huth, Paula 
Jansen, Magnus Reinbach, René Schlossmacher
Samstag, 15. August, 10 Uhr Auferstehungskirche Weisweiler
	   
Gruppe 2: Fabio Frost, Sabrina Heer, Aaron Hiller, Nils Luysberg, Jan Münster-
mann, Raphael Neumann, Thabea Neumann, Lenn Ortmann
Sonntag, 16. August, 10 Uhr Kreuzkirche Dürwiß

Gruppe 3: Luisa Duarte, Elina Leichner, Lina Malbertz, Katharina Preuß, Paula 
Tümmeler, Lilli Urban
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr Kreuzkirche Dürwiß



Datum Auferstehungskirche
Weisweiler

Kreuzkirche
Dürwiß

27.06. 11 Uhr Vorstellung der Konfir-
manden, Pfarrer Theiler

28.06. 
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrer Theiler

05.07.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrer Müller Thór

12.07.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrerin Sommer

19.07.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrer Richter

26.07.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrer Müller Thór

02.08.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrerin Lube

09.08.
Sommerkirche 10 Uhr Pfarrer Dieter Sommer

Samstag,
15.08.

10 Uhr KONFIRMATION
Pfarrerin Lube, Pfarrer Theiler

16.08.

10 Uhr KONFIRMATION
Pfarrerin Lube, Pfarrer Theiler 
 
11.30 Uhr KONFIRMATION 
Pfarrerin Lube, Pfarrer Theiler

23.08. 10 Uhr Pfarrerin Lube

30.08. 10 Uhr Prädikant Wussow

06.09. 10 Uhr Pfarrerin Lube


